
Liebe Gemeinde-Familie

Ich möchte euch als Gemeinde heute über eine Entscheidung informieren, die wir als KERN-
Leitung getroffen haben. Wir werden uns als Jesus Zentrum Meißen in diesem Jahr 2025 nicht
am  Kunstfest-Gottesdienst  beteiligen.  Obwohl  schon  seit  mehreren  Wochen  die
Vorbereitungen  und  Absprachen  zwischen  Johanneskirchgemeinde  und  uns  laufen,  haben
unterschiedliche Ereignisse dazu geführt, dass ich (Sirke) mich gefragt habe, weshalb diese
Planung so schwierig verläuft. Dies hat mich veranlasst, dass KERN-Leitungsteam zusammen
zu rufen, damit wir gemeinsam beten, mit Gott reden und entsprechende Entscheidungen aus
dem Reden Gottes treffen. 

Zuerst muss ich bekennen, dass ich nicht konsequent genug war, vor der Planung Gott zu
fragen, ob dies unser Platz sein soll. Vielmehr habe ich mich in die Planung hineingegeben
mit dem Blick darauf, dass es eine gute und geniale Möglichkeit ist, um Menschen mit dem
Evangelium zu erreichen. Das ist tatsächlich wahr und immer noch richtig. Nur meine hier
christlich religiöse Haltung und mein guter Wille diese Chance zu nutzen, hat gleichzeitig
dazu geführt, dass ich Gott erst gar nicht gefragt habe, ob er mich oder uns an diesen Platz
stellt bzw. einen Plan für diese Veranstaltung hat. Hier musste ich Gott zuerst um Vergebung
bitten. Ebenso bitten wir (Sirke, wie auch die anderen KERN-Leiter), euch als Gemeinde-
Familie um Vergebung. 

In unserem gemeinsamen Gebet hat Gott uns ein Bild gegeben, welches wir zuerst für den
Kunstfest-Gottesdienst erhalten haben, aber was wir auch mit Blick auf andere Aktivitäten,
Aktionen oder was auch immer wir tun anwenden dürfen. In diesem Bild war ein Wald zu
sehen, der von Borkenkäferbefall  gekennzeichnet war. Bäume, die schon abgestorben sind
bzw. zu sterben beginnen. Mit diesem Bild gab es den Eindruck, dass Gott uns die Wahl gibt,
entweder zu warten bis alles gestorben ist oder die Säge anzusetzen und anschließend neu zu
pflanzen. Gemeinsam haben wir noch weitere Gedanken ausgetauscht und sind dann zu dem
Entschluss gekommen, dass wir lieber sofort absagen und uns neu ausrichten. Ausrichten auf
die Dinge, die Gott uns beauftragt, weil er sie vorbereitet. Wir wollen konsequenter werden in
dem wir Gott fragen, wie wir seinen Auftrag umsetzen dürfen. Wo der richtige Ort, wann der
richtige Zeitpunkt und was unser Platz dabei sein soll. Uns ist wieder neu wichtig geworden,
nicht  einfach  Dinge zu  tun,  weil  es  möglich  ist  oder  wir  es  letztes  Jahr  und davor  auch
gemacht haben, sondern Gott zu fragen, was, wann, wo und wie und mit wem wir Gottes Plan
umsetzen dürfen.

Konkret heißt das: Am Sonntag, 11.05.2025 sind wir als JZM nicht am Kunstfest-Gottesdienst
beteiligt. Es findet auch kein Ersatz-Gottesdienst hier im JZM statt. Wir ermutigen euch, dass
ihr eine andere Gemeinde besucht oder eine andere Lösung für euren freien Sonntag findet, da
im  JZM  alle  Teams  und  Mitarbeitenden  für  Kindergottesdienst,  Lobpreis,  Technik,
Willkommen und Wohlfühlen extra nicht geplant sind und wir empfinden, dass es richtig ist,
diesen  11.05.  auch  als  eine  Pause  zu  belassen.  Ob  der  Kunstfest-Gottesdienst  stattfindet,
entscheidet  die  Johanneskirche.  Nach  aktuellem  Stand  (26.04.2025)  möchte  die
Johanneskirchgemeinde diesen Gottesdienst durchführen. Wie und ob im nächsten Jahr eine
andere Entscheidung oder Lösung gefunden wird, können wir zum jetzigem Zeitpunkt nicht
sagen. 

Für Fragen oder Rückmeldungen zu diesem Thema könnt ihr mich (Sirke) oder die KERN-
Leitung (Anne, Sabine, Karsten) kontaktieren.


